
Die Geschichte zum Bild 

Weihnachten 2015 



In der Garage traft Rebecca auf ihre Brüder: „Hallo Rebecca! Wir haben mit dem 

Schirrmeister gesprochen. Wenn Du alleine den leeren Schlitten vor die Garage 

ziehen kannst, dann darfst Du in diesem Jahr mitkommen.“ 



„Zieh! FESTE! Los, Du schaffst das! – Der Schlitten bewegt sich schon.“ Rebecca 

wurde von ihren Brüdern ganz kräftig angefeuert und zog mit ganzer Kraft. 



„Was ist den hier für ein Radau?!“  KRACKS – da brach plötzlich etwas am 

Schlitten und Rebecca lief mit voller Wucht vor die Tür: „Aua! Meine Nase!“ 

„Oh nein, schnell ins Krankenhaus!“ 



Unter den wachsamen Augen der Mutter gibt es vorne eine köstliche Ablenkung 

und hinten eine Spritze.  



„Meine arme kleine Rebecca, deine Brüder kriegen mächtigen Ärger! Auf allen 

Weihnachtsbildern hast du immer eine verbundene Nase.“ 



„Wat soll ich sag‘n, die Halteklammer für‘n Schornstein war noch fest. Und die 

Jungs ham dat Geschirr nur mit ein‘n Noppen dran gemacht. Der is getz kaputt und 

´n Tach vorm Fest  krisse kein Ersatz mehr aus Dehnemark. – Abba ich hab ne 

Idee, ne.“ 



„WAS!? Du hast an meinen Porsche einen Anhänger gebaut?!“ 

„Hömma, dat war richtich Maloche. Und wenn der auf Feenstaub läuft, da kricht der 

abba ma richtich schmackes. Und ohne dat Rentier Futter hasse reichlich Platz im 

Hänger. Nur umme Kurve musse aufpass‘n.“ 



Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 

„Hohoho – das macht richtig Spaß.“ 


